
Vorwort der Herausgeberin und des Herausgebers

Obwohl das erste Erscheinen der „Verteidigung im Revisionsverfahren“ mittlerweile
16 Jahre zurückliegt, ist das Werk mit seiner Art und Weise der Präsentation des Re-
visionsrechts für Verteidigerinnen und Verteidiger innerhalb der Fachliteratur ein-
zigartig geblieben – und damit unentbehrlich. Und zwar nicht nur für diejenigen, die
selbst eine Revision führen wollen, sondern auch für diejenigen, die in einer Haupt-
verhandlung in Strafsachen tätig sind; denn es führt ihnen mit größtmöglicher An-
schaulichkeit vor Augen, worauf sie im Hauptverfahren zu achten haben, damit mög-
liche Rechtsfehler des Gerichts später gerügt werden können. Die häufige Empfeh-
lung eines Fachbuchs mit den Worten, es gehöre in die Hand jedes Praktikers und je-
der Praktikerin, gilt für das vorliegende Buch in besonderem Maße. Jede Verteidige-
rin und jeder Verteidiger, die sich in eine Hauptverhandlung begeben und/oder an-
schließend ein Revisionsverfahren führen, werden von dem Werk profitieren.

Seine eigentümliche Nützlichkeit bezieht das Buch aus der chronologischen, dem
Gang des Hauptverfahrens in Strafsachen folgenden Darstellung der zu beachten-
den Vorschriften und damit verbundenen Fehlermöglichkeiten. Gerade weil das
Strafverfahrensrecht einerseits immer komplexer wird, andererseits die Rechtspre-
chung die Anforderungen an zulässige und begründete (Verfahrens-)Rügen immer
höherschraubt, bedarf es schon während der Hauptverhandlung, aber erst recht im
Revisionsverfahren eines Begleiters, der die Verteidigung sicher durch den rechtli-
chen Dschungel führt. Das vorliegende Werk ist ein solcher idealer Pfadfinder. Die
vorliegende 4. Auflage berücksichtigt außer der seit 2018 ergangenen Rechtspre-
chung die zahlreichen Gesetzesänderungen und -ergänzungen in dieser Zeit.

Das Werk wurde von Reinhold Schlothauer und Hans-Joachim Weider begründet
und trägt weiterhin deren Handschrift. Mit der 3. Auflage hat Sebastian Wollschläger
den Part von Hans-Joachim Weider übernommen, nunmehr setzt Hannah Milena
Piel die bislang von Reinhold Schlothauer bearbeiteten Teile fort. Sie ist – wie ihr
Co-Autor – seit vielen Jahren im Strafrecht tätig, Fachanwältin für Strafrecht, Spezia-
listin im Revisionsrecht und Autorin zahlreicher exzellenter Publikationen in den Be-
reichen des Strafrechts und Strafprozessrechts. Wir sind froh, das Werk bei dem
Team Wollschläger/Piel weiterhin in den besten fachlichen Händen zu wissen. Ab-
schließend sei noch einmal Reinhold Schlothauer für seine mit Hans-Joachim Weider
geschaffene Pionierleistung und beiden für ihre Verdienste um die Reihe „Praxis der
Strafverteidigung“ und damit für die Strafverteidigung überhaupt herzlichst gedankt.

Im Juni 2024
Berlin Alexander Ignor
Bielefeld Charlotte Schmitt-Leonardy

V

Druckpagina: 5


